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XIII .

Geſellſchaftslied auf dem Schiffe .

Stimmt an den Sang , die gruͤnen Wogen lauſchen
Im alten Schwabenmeer ,

Sobald ihr ſingt , beginnen ſie zu rauſchen ,
Und huͤpfen um Euch her .

Und ſie durchſtroͤmt der Geiſt der fernen Zeiten ,
Wo rings der Strand erklang ,

Der Minne Lied zum Silberton der Saiten

Aus hundert Burgen drang .

Das Land iſt ſtumm , das Ufer unbeſungen ,
Verſunken iſt die Luſt —

Doch aus den Waſſern hat ſie ſich geſchwungen ,
Und lebt in unſrer Bruſt .

Im leichten Haus , das auf der Woge ſchwimmet ,
Da wohnt der leichte Muth ,

Da wiegt ſich jede Freude groß , da glimmet

Noch jeder Hoffnung Glut .

Der Ruderſchlag verſtaͤrkt den Schlag der Herzen ,

Freundſchaft und Lieb' erwacht ;

O blickt umher , wie kuͤhn die Wellen ſcherzen ,

Drum ſcherzt auch ihr und lacht !

Der frohe Stoß , der unſern Nachen treibet ,

Er geht durch Berg und Thal ,

Sie fliegen hin , die Ruhe thront und bleibet

Nur in des Aethers Saal .

Und heller glaͤnzet im Vorüberſchweben

Der Thurm von Dorf und Stadt ,

Die Firnen gluhn , die niedern Huͤgel beben

Umwallt von Bluͤth' und Blatt .
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Dort vom Geſtade ſchwingen ſich die Reben

So ſagt , wo habt ihr Wein ?

Im Doppelſtrom durchſchwimmen wir das Leben

Schenkt ein , ſchenkt ein , ſchenkt ein !

Die Wonne wacht und alle Sorgen ſchlafen :

Doch iſt des Gluͤcks zuviel ;

Es ſinkt die Sonn ' , es oͤffnet ſich der Hafen ,

Ach, ſchon ſind wir am Ziel ! 15 Merkiwi

Doch tragen wir die Luſt des Elementes

Hinaus in Stadt und Land ,

Verbunden ſtets , denn das iſt kein Getrenntes

Was Lieb' und Luſt verband !

Im Herzen lebt , von Sonnenſchein umfloſſen

Der treuen Freunde Bild , 5

blaue Flut wallt ewig drum ergoſſen ,

Der Nachen wiegt es mild.

e Fahrt laßt uns durch ' s Leben traͤumen,

Da lebt ſich' s noch ſo gern ,
Und wenn ' s auch ſtärmt , wenn bleich die Wogen ſchaͤumen,

lbelbeit

Der iſt nicht fern !
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